
Musik bereichert.
KONZERTHAUS DORTMUND
PHILHARMONIE FÜR WESTFALEN

So klingt nur Dortmund.

Cuarteto Casals
 Freitag, 29.11.2013 · 20.00 Uhr



Cuarteto Casals

Vera Martínez Mehner Violine

abel toMás realp Violine

Jonathan brown Viola

arnau toMás realp ViolonCello

abo: solisten iV – zyklus streichquartett

in unserem haus hören sie auf allen plätzen gleich gut – leider auch husten, niesen und handy-
klingeln. ebenfalls aus rücksicht auf die Künstler bitten wir sie, von bild- und tonaufnahmen 

während der Vorstellung abzusehen. wir danken für ihr Verständnis!
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Joseph haydn

prograMM

Joseph haydn (1732 – 1809)
streichquartett f-moll hob. iii:35 (1772)

allegro moderato
Menuetto – trio
adagio 
Finale. Fuga a due soggetti

dMitri sChostaKowitsCh (1906 – 1975)
streichquartett nr. 4 d-dur op. 83 (1949)

allegretto
andantino
allegretto 
allegretto

– pause ca. 20.50 uhr –

Franz sChubert (1797 – 1828) 
streichquartett nr. 15 g-dur d 887 (1826)

allegro molto moderato
andante un poco moto
scherzo. allegro vivace – trio. allegretto
allegro assai

– ende ca. 22.05 uhr –
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VielFalt zu Viert 
das streiChquartett heute 

in der letzten zeit hat sich in puncto streichquartett viel bewegt: zahlreiche junge quartette 
sind auf der bildfläche erschienen, die allesamt ein immens hohes niveau mitbringen und eine 
breite spannweite musikalischer geschmacksrichtungen abdecken. an dieser stelle namen 
zu nennen wäre gefährlich, würden dabei doch automatisch auch ensembles nicht genannt, 
die es gleichermaßen verdient hätten. also allgemein gesprochen: es gibt quartette, die einen 
stark nationalen einschlag haben und sich gezielt der pflege der Musik ihres landes widmen. 
es gibt quartette, die sich einem bestimmten Komponisten widmen, der neuen Musik oder 
der etwas älteren, quartette, die verschiedenste grenzen zu überwinden anstreben oder ver- 
schiedene Kunstformen einbeziehen. darunter nimmt sich das Cuarteto Casals schon fast ein 
wenig unspektakulär aus: in barcelona beheimatet, spielen die vier Musiker gern Musik ihres 
spanischen heimatlandes, aber nicht ausschließlich. neben dem quartettspiel lehren sie alle 
an der Musikhochschule ihrer heimatstadt, und während es zurzeit von allen seiten beethoven-
gesamteinspielungen hagelt, arbeiten sie sorgfältig an einem zyklus der fünfzehn quartette 
von Franz schubert. diese vermeintliche einfachheit ist heute schon fast wieder auffällig: das 
Cuarteto Casals macht eben einfach gute Musik.

der Massstab der quartettKoMposition 
Joseph haydn streiChquartett F-Moll hob. iii:35

obwohl Joseph haydn gemeinhin als »erfinder« der gattung streichquartett gilt, ist diese ein- 
schätzung doch nicht ganz richtig: erst nachdem es schon frühere Kompositionsversuche für  
die besetzung gegeben hatte, prägte haydn durch seine beiträge die klassische Form so nach-
haltig, dass der junge wolfgang amadeus Mozart äußerte, er habe »von haydn erst gelernt, wie 
man quartette schreiben müsse«. haydns streichquartette wurden zum Maßstab für eines der 
wichtigsten betätigungsfelder der Klassik und wirkten so lange nach, dass für Komponisten 
späterer epochen die quartettkomposition stets eine herausforderung zum zeitgemäßen um-
gang mit der tradition blieb.

Für die historische einordnung der einzelnen quartette haydns ist es hilfreich, nicht auf das 
gebräuchliche hobokenverzeichnis zurückzugreifen, sondern auch die opuszahlen zu betrach-
ten, die der Komponist selbst vergeben hat. in ihnen wird die zusammenfassung der quartette 
in sechsergruppen deutlicher, von denen eine jede ihre eigene Charakteristik aufweist. das 
f-moll-quartett hob. iii:35 gehört in die gruppe des op. 20, die haydn 1772 komponierte und 
die heute vielfach unter dem beinamen »sonnenquartette« bekannt ist. dieser geht allerdings 

werKe

lediglich auf die titelillustration einer frühen ausgabe zurück und darf nicht als ansatzpunkt für 
das Verständnis der quartette verstanden werden. stattdessen zeichnen sich die quartette op.  
20 besonders durch die verhältnismäßig starke berücksichtigung des Cellos aus, die vermut- 
lich dem widmungsträger zu verdanken ist: nikolaus zmeskall von domanovecz war nicht nur 
sekretär der ungarischen hofkanzlei in wien, sondern auch ein begabter Cellist. ihm ist auch 
beethovens »quartetto serioso« gewidmet. während die ersten drei sätze des f-moll-quartetts 
formal der (gerade entstehenden) Konvention entsprechen, stellt der Finalsatz eine besonder-
heit dar, die ihn als bestandteil der gruppe des op. 20 ausweist: drei der sechs quartette, 
darunter eben auch das f-moll-quartett, weisen als schlusssätze Fugen auf, was entweder als 
reminiszenz an die barocke sonata da chiesa als Vorläuferin des quartetts gedeutet werden 
kann oder als persönliches experiment haydns. die abschließende »Fuga a due soggetti« des 
f-moll-quartetts, also eine doppelfuge, ist von haydn mit großer Kunstfertigkeit durchgeführt 
und weist in ihrem Charakter eher zurück in die strenge ordnung barocker Vergangenheit, als 
dies die beiden anderen Fugen in op. 20 vermögen.
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Künstler iM sChatten stalins 
dMitri sChostaKowitsCh streiChquartett nr. 4 d-dur op. 83

Ähnlich wie haydns streichquartette als gruppe repräsentativ für die Meisterwerke ihrer gat-
tung in der klassischen epoche stehen, tun dies auch die quartette anderer Komponisten.  
neben Mozart darf selbstverständlich beethoven in dieser aufzählung nicht übergangen werden,  
ebenso wenig schuberts beitrag unter den romantikern und in der klassischen Moderne dmitri 
schostakowitschs fünfzehn streichquartette.

schostakowitschs leben und wirken war permanent überschattet durch die repressalien 
der sowjetunion und insbesondere der stalin-Ära. »sozialistischer realismus« hieß die vorge-
schriebene Marschrichtung in der Kunst, Volksnähe war oberstes gebot und bedeutete für die 
Musik konkret, dass in moderne Kompositionen gern Volksmusik eingebunden werden sollte. 
Verpönt war hingegen der Formalismus: unter dieses Verdikt fiel alles, was der Kulturpolitik 
nicht fasslich genug erschien. Für einen modernen Komponisten war es nicht leicht, unter die-
sem druck seinen platz in der musikalischen entwicklung der zeit zu finden. schostakowitsch 
versuchte im system durch vermeintliche anpassung zu überleben, während er insgeheim sei-
nem eigenen künstlerischen weg folgte und die Vorgaben der politik oft unbemerkt mit ironie 
und sarkasmus ad absurdum führte. trotzdem kollidierte er immer wieder mit den parteioberen 
und geriet zweimal ganz offen unter beschuss: 1936 folgte als reaktion auf seine oper »lady 
Macbeth von Mzensk« der berühmte artikel »Chaos statt Musik« in der »prawda«; 1948 wurde 
schostakowitsch noch einmal offen des Formalismus beschuldigt.

1949 wendete sich zwar das blatt wieder zum besseren, die lage blieb aber, gerade in 
dieser spätphase stalins, äußerst angespannt. während schostakowitsch öffentlich durch 
Kompositionen wie das oratorium »das lied von den wäldern« oder die Filmmusik zu »der 

Fall von berlin« glänzte, komponierte er privat werke wie den liederzyklus »aus der jüdischen 
Volkspoesie« oder das streichquartett nr. 4, die er beide vorsorglich unter Verschluss hielt 
und erst nach stalins tod 1953 öffentlich aufführen ließ. während russisches Volksgut ganz 
im sinne der obrigkeit war, befand sich das land in den Jahren 1948/49 in einer phase des 
heftigen antisemitismus, sodass die Verwendung jüdischer elemente ganz sicher anlass zu 
anfeindungen gegeben hätte. der liederzyklus seinerseits zitierte diese ganz offen, und auch 
im streichquartett spielt insbesondere die Musik osteuropäischer Juden eine zentrale rolle und 
dient quasi als schlüssel zum Verständnis des werkes.

der russische Musikwissenschaftler solomon wolkow überlieferte schostakowitschs Memoi-
ren, in denen sich die folgenden aussagen des Komponisten finden: »ich glaube, wenn man von 
musikalischen einflüssen spricht, so hat die jüdische Volksmusik mich am stärksten beeindruckt. 
ich werde nicht müde, mich an ihr zu begeistern. sie ist so facettenreich. sie kann fröhlich er-
scheinen und in wirklichkeit tief tragisch sein. Fast immer ist es ein lachen durch tränen. diese 
eigenschaft der jüdischen Volksmusik kommt meiner Vorstellung, wie Musik sein soll, sehr nahe. 
die Musik muss immer zwei schichten enthalten. die Juden wurden so lange gequält, dass sie 
es gelernt haben, ihre Verzweiflung zu verbergen. ihre Verzweiflung drücken sie in tanzmusik 
aus. Jede echte Volksmusik ist schön, aber von der jüdischen muss ich sagen, sie ist einzigartig.«

der einfluss der jüdischen Musik zieht sich durch das gesamte vierte streichquartett. wäh-
rend sie jedoch in den ersten drei sätzen eher als stilzitat anklingt und schostakowitsch stim-
mungen heraufbeschwört, die mit der jüdischen Musik zu assoziieren sind, erklingen im Finale 
als zentralem satz des quartetts zahlreiche musikalische zitate, die in ihrem grotesken tanz-
charakter assoziationen an die eben erlebten schrecken des holocaust wecken.

auF deM weg zur sinFonie
Franz sChubert streiChquartett nr. 15 g-dur d 887

das streichquartett g-dur d 887 von Franz schubert bildet den schlussstein zu einem ganzen 
quartett-Œuvre. Mit etwa 50 Minuten spielzeit greift es in musikalische weiten aus, die für 
schuberts zeitgenossen unerhört waren. Mit dem an nur zehn Junitagen im Jahr 1826 kompo-
nierten quartett haben wir es mit dem wohl progressivsten instrumentalwerk schuberts zu tun. 
zwar wurde es wahrscheinlich in privatem rahmen im März 1827 unter Mitwirkung des Kom-
ponisten Franz lachner uraufgeführt, die Öffentlichkeit jedoch lernte anscheinend zunächst nur 
den ersten satz kennen: im legendären, einzigen öffentlichen Konzert schuberts in wien am 
26. März 1828. erst 1850 kam es dann zur ersten gesamtaufführung durch den geiger Joseph 
hellmesberger und seinem wiener streichquartett.

Brückstraße 21 ·  Dortmund ·  Telefon (0231) 2 26 96-145 ·  www.steinway-dortmund.de 
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schubert hatte mit der gattung viel vor. »überhaupt will ich mir auf diese art einen weg zur 
großen sinfonie bahnen«, schrieb er bereits 1824 seinem Freund leopold Kupelwieser. schubert 
befand sich zu dieser zeit tatsächlich auf einem neuen weg: die arbeit an der großen C-dur sin-
fonie befand sich im endstadium. die ecksätze des quartetts d 887 waren in ihrer riesenhaften 
ausdehnung eine art entsprechung dieses durchbruchs im Kleinen – formale »ausschweifungen«, 
die charakteristisch sind für schuberts späte werke. ungehindert und ungeniert mäandert die 
Komposition durch die tonarten und findet dabei oft nur widerwillig zurück in das herkömmliche 
Formkorsett. im allegro molto moderato stellt schubert ein äußerst komplexes hauptthema vor, 
das aus mehreren teilen besteht. der erste teil ist zugleich das Motto des gesamten werkes: der 
wechsel von dur nach Moll (oder umgekehrt), dargestellt in einem vom piano bis zum Fortissimo 
anschwellenden akkord. prägnant wird dieses Changieren immer wieder in der Musik auftau-
chen. der zweite teil des themas ist ein punktiertes Motiv, dann folgt eine mit tremoli unterlegte 
Melodie. damit wäre das Material des ersten satzes komplett. was nun folgt sind Varianten und 
Variationen dieser drei teile, die so angeordnet sind, dass die herkömmliche sonatenform nur 
noch nebensache ist. der satz schließt ab mit dem wiederum markant pendelnden dur-Moll-
wechsel. Klagend wirkt das andante un poco moto. Mit seinen schrillen, dramatisch punktierten 
passagen und harmonischen härten wirkt es eher verstörend. diesmal wird am ende Moll in dur 
»umgebogen« – und damit doch etwas trost gespendet. gespenstische rastlosigkeit beherrscht 
das scherzo, in dem das ländler-trio für ein wenig entspannung sorgt. Für das abschließende 
rondo müssen streichquartett-ensembles noch einmal äußerste Konzentration und energie auf-
bringen. schon das daherjagende thema, pendelnd zwischen dur und Moll, ist ein schillerndes 
gebilde. der Kampf der tongeschlechter wird wichtiger als die Kontraste der drei themen, die 
schubert dem hörer vorstellt. alle unklarheiten lösen sich jedoch schließlich, und wenn die zwei 
vollgriffigen Kadenzakkorde verklungen sind, steht man als hörer beeindruckt vor einem werk, 
das an anspruch, dramatik und tiefe in der Kammermusik seinesgleichen sucht.  

gehÖrt iM Konzerthaus
das Jerusalem quartet brachte 2006 im Konzerthaus an vier abenden alle schostakowitsch-
streichquartette zur aufführung und war darüber hinaus 2012 mit dem quartett op. 83 erneut zu 
gast. 2009 stand auch haydns streichquartett hob. iii:35 auf dem programm der vier Musiker.  
das g-dur-quartett von Franz schubert war zuvor 2009 mit dem auryn quartett zu hören.

audiophil
unsere prograMMheFtautorin KaJa engel eMpFiehlt

Für diese hörempfehlung braucht es noch etwas zeit: erst 2015 soll die gesamteinspielung 
der schubert-quartette durch das Cuarteto Casals erscheinen, dann aber nicht nur auf Cd, 

sondern als groß angelegtes projekt auf blu-ray, für das fünf Konzerte im l’auditori in barcelona 
aufgezeichnet werden. seit der eröffnung des Kammermusiksaals 2006 in der heimatstadt 
des quartetts waren die vier Musiker dort artists in residence; 2012 feierten sie das fünfzehn-
jährige bestehen ihres quarteto Casals passend mit den fünfzehn schubert-quartetten. die 
literatur bezüglich aller Komponisten und werke des abends ist geradezu unübersehbar groß. 
trotzdem sei ein werk herausgehoben, das als zeitzeugnis von großem interesse ist: die Memoi- 
ren dmitri schostakowitschs wurden 1979 von dem russischen Musikwissenschaftler solo- 
mon wolkow herausgegeben und zeigen ein bild des Komponisten, das der sonstigen rezep- 
tion zuwider läuft: während schostakowitsch vielfach für seine vordergründig linientreue hal-
tung gegenüber dem sowjetregime angegriffen wird, zeigt sich in den privaten aussagen der  
Memoiren eine bittere abrechnung mit dem staat. Man muss anmerken, dass die authentizität 
der Memoiren durchaus angezweifelt wird und wolkow für sein werk vielfach in der Kritik stand; 
dennoch zeigen sich die Memoiren selbst bei skeptischer betrachtung als dokument einer welt, 
deren umstände und bedrängnisse für westliche Verhältnisse nur schwer vorstellbar sind.
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Cuarteto Casals

seit dem gewinn erster preise bei wettbewerben in london (»london international string quartet  
Competition«) und hamburg (»internationaler brahms-wettbewerb«) ist das Cuarteto Casals 
regelmäßig in renommierten Konzertsälen in europa, nordamerika und Japan zu gast, darunter die  
wigmore hall, Carnegie hall, Kölner philharmonie, Cité de la Musique paris, »schubertiade schwar- 
zenberg«, der wiener Musikverein, das Concertgebouw amsterdam und die berliner philharmonie.

anlässlich seines 15-jährigen bestehens hat das Cuarteto Casals in der saison 2012/13 den 
selten aufgeführten zyklus aller 15 quartette von Franz schubert unter anderem in Madrid, Flo-
renz, london, lissabon und schwarzenberg aufgeführt. bei harmonia Mundi ist dazu passend 
eine aufnahme des quartetts erschienen, die unter anderem mit schuberts quartett in g-dur 
sein letztes streichquartett beinhaltet. das Cuarteto Casals hat für harmonia Mundi bislang neun 
Cds eingespielt, deren repertoire von weniger bekannten spanischen Komponisten wie arriaga 

biograFie

und toldrá über die wiener Klassik (Mozart, haydn und brahms) bis zu großen namen des 20. 
Jahrhunderts wie bartók, Kurtág und ligeti reicht.

Von einer »ganz eigenen tonsprache« schwärmte die »new york times« bei der beschreibung 
der außergewöhnlichen ausdrucksvielfalt des Cuarteto Casals. Mit hilfe eines stipendiums des 
londoner borletti-buitoni trust erwarb das quartett einen zusammengehörenden bogensatz aus 
der klassischen periode, mit dem es werke von purcell bis schubert interpretiert und der es  
ihm ermöglicht, stilistische unterschiede im repertoire verschiedener epochen noch feiner her-
auszuarbeiten. darüber hinaus wurde das quartett stark geprägt durch die zusammenarbeit 
mit Komponisten der gegenwart – besonders györgy Kurtág – und durch uraufführungen von 
streichquartetten zeitgenössischer spanischer Komponisten.

in anerkennung der herausragenden position des Cuarteto Casals als erstes aus spanien  
stammendes streichquartett mit internationalem renommee wurde das quartett sowohl mit 
dem »premio nacional de Música« als auch mit dem »premi Ciutat de barcelona« ausgezeich-
net. das quartett begleitete mehrmals den spanischen König auf staatsbesuchen und spielte 
im Königlichen palast in Madrid auf der dort aufbewahrten, einzigartigen sammlung von stradi-
vari-instrumenten.

das Cuarteto Casals tritt regelmäßig im Fernsehen und rundfunk in europa und nordamerika 
auf. es ist quartet in residence am l’auditori in barcelona, wo alle vier Mitglieder leben und 
an der escola superior de Música de Catalunya unterrichten.

das Cuarteto Casals iM Konzerthaus dortMund
das Cuarteto Casals trat zum ersten Mal im oktober 2009 im Konzerthaus auf und spielte ein 
programm mit werken von Mozart, schostakowitsch und beethoven.
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